
 

 

Keine neue Schwammspinnerinvasion 

Die Bekämpfung des Schwammspinners im vergangenen Jahr 

hat nicht nur die betroffenen Eichenwälder vor tödlichem Fraß 

geschützt, sondern auch der Ost-Geraer Bevölkerung eine Sorge 

genommen. Forstexperten sehen die Massenvermehrung 2021 
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Informationen zur Verarbeitung Ihrer  

personenbezogenen Daten, dem Zweck  

der Datenverarbeitung, zu Ihren Rechten  

sowie Kontaktdaten für weitere Fragen  

zum Datenschutz finden Sie im Internet  

unter www.thueringenforst.de/datenschutz.  

Alternativ kontaktieren Sie uns: über die  

Kontaktdaten unserer Zentrale oder per  

Mail an datenschutz@forst.thueringen.de. 

Erfurt (hs): Die letztjährige Schwammspinner-Massenvermehrung in den Eichen-

wäldern der Forstämter Gera, Heldburg, Finsterbergen und Sondershausen wurde 

nachhaltig eingedämmt. Dies zeigen aktuelle Überwachungsmaßnahmen der Lan-

desforstanstalt, die keinen großflächigen Raupenfraß an Eichenblättern feststellen 

konnte. Die ThüringenForst-AöR hatte vor einem Jahr rund 190 Hektar vom Kahl-

fraß bedrohte Mischwälder mit einem selektiven Pflanzenschutzmittel vom Hub-

schrauber aus behandelt. 

„In den letztjährigen Befallsgebieten wurden bis vor wenigen Tagen intensive Ei-

gelegesuchen durchgeführt. Die Ergebnisse zeigen, dass in den Bereichen, in de-

nen 2020 das Pflanzenschutzmittel Mimic eingesetzt wurde, keine Gefährdung 

mehr festgestellt werden kann“, so Volker Gebhardt, ThüringenForst-Vorstand. 

Regionale Hotspots mit kritischem Fraßgeschehen bestehen noch im Forstrevier 

Schmölln des Forstamtes Weida. Dort waren erwartungsgemäß auf Kippenrekulti-

vierungsflächen (Pappel und Birke) Fraßschäden  zu verzeichnen. Die Waldschutz-

experten des Forstlichen Forschungs- und Kompetenzzentrums Gotha gehen von 

einem Zusammenbrechen der Massenvermehrung des vorzugsweise in der Eiche 

vorkommenden Schwammspinners aus. Natürliche Antagonisten (Viren, Insekten, 

Pilze) haben Raupen und Puppen infiziert und so den Rückgang der Gradation her-

beigeführt. Für die im letzten Jahr mit Pflanzenschutzmittel behandelten Eichen-

bestände wäre das natürliche Zusammenbrechen allerdings zu spät gekommen. 
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Mit freundlichen Grüßen  

Dr. Horst Sproßmann 
Leiter der Stabsstelle Kommunikation, Medien 
 
Verbreitung der Medieninformation unter Angabe der Quelle erwünscht! 
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im gesam-

ten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für den 

Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 281 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein Jah-

resbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert ei-

nen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 


